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                             Gemeindechronik Ainet                25.8.1963 

Weihe der neue Fahne für die Schützenkompanie Ainet 

Die Schützenkompanie Ainet beschloss bei ihrer Vollversammlung am 16.4.1961 eine neue 
Fahne anfertigen zu lassen, „da die alte schon völlig unbrauchbar ist“ (wörtliche Abschrift 
aus dem Protokollbuch). Um die Kosten der Anschaffung zu finanzieren, wurde eine 
Haussammlung durchgeführt. Die Dominikanerinnen im „Klösterle“ in Lienz erhielten den 
Auftrag, die Fahne zum Preis von S 10.000 herzustellen.  Pfarrer Georg Zeilinger, der seit 
Mai 1963 als neuer Seelsorger in Ainet wirkte, weihte die Fahne im Rahmen des 
Bezirksschützenfestes am 25.8.1963. Als Fahnenpatin fungierte die Sattlerwirtin Anna 
Steinbrugger. Der Hauptmann Franz Jäger und der Obmann Josef Oblasser wurden mit der 
silbernen Verdienstmedaille des Bundes der Tiroler Schützenkompanien ausgezeichnet. An 
Resi Jäger, die Frau des Hauptmannes, wurde der Ehrenkranz verliehen. Dies war die 
zweite Verleihung der im Jahre 1962 neu geschaffenen Auszeichnung in Tirol.  

Fotos: Dina Marina Lienz – Originale: Schulchronik Ainet u. Familie Jäger 

 

 

Der Festplatz an der Westseite des Gemeindehauses. Angetreten sind die Musikapelle 
und die Schützenkompanie Ainet, sieben weitere Kompanien des Bataillons Lienzer 
Talboden, die Osttiroler Landsturmgruppe, Fahnenabordnungen sowie eine große Zahl 
von Einheimischen und Sommergästen als private Festteilnehmer. 
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Beschluss bei der Jahreshauptversammlung am 16.4.1961 (Protokollauszug): 

 
„4. Allfälliges: Auf Antrag eine neue Fahne anzuschaffen da die alte schon völlig 
unbrauchbar ist wurde beschlossen eine Haussammlung durchzuführen. Wozu ein Fahnen 
Komite gebildet wurde und folgende Kameraden dazu bestimmt wurden 
 Gwabl: Wurnig Josef,  Tabernig Josef 
 Alkus: Oblasser Josef,  Messner Johann 
 Ainet: Gruber Josef,  Holzer Josef,  Brugger Alois,  Payr Johann“ 
  

Bericht bei der Jahreshauptversammlung am 16.4.1962 (Protokollauszug): 

 

„3.)  Allfälliges. Die Sammlung für die neue Fahne ist abgeschlossen. Kann mit sehr guten 
Erfolg bezeichnet werden. Die Anfertigung der Fahne wurde an das Kloster in Lienz um den 
Betrag von 10.000 S übergeben und soll bis Fronleichnam fertig sein. Die anderen noch 
fehlenden Teile, wie eine Stange, Spitze Trageriemen und dergleichen sollen bei einer 
anderen Firma bestellt werden. Auf Antrag mehrerer Schützenkameraden soll die 
Fahnenweihe im Sommer zu einem günstigen Zeitpunkt stattfinden.“ 
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Bericht über die Fahnenweihe im Osttiroler Bote:
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Die Fahnenpatin Anna Steinbrugger heftet die Erinnerungsbänder an die Fahnen der 
Gastformationen, rechts von ihr Josef Oblasser, der Obmann der Schützenkompanie Ainet. 
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